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Schriftliche Frage im Monat Oktober 2020 
Arbeitsnummer 10/271 

 

 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

Ihre Frage beantworte ich wie folgt: 

 
Frage Nr. 10/271: 
Hat die Bundesregierung anlässlich des Beitritts zum Genomprojekt der EU „1+ Million Genomes 
Initiative“ im Januar d.J. sichergestellt, dass keine Genomsequenzen ohne die Zustimmung der 
jeweiligen „Datenspender“ gesammelt und verwendet werden (also z. B. DNA aus Blutspenden), 
bzw. aus welchen Quellen wird das Genomprojekt gespeist? 

 

Antwort: 

Die Erhebung von genomischen Daten unterliegt in Deutschland strengen gesetzlichen Regelun-

gen, die u. a. auch die Erforderlichkeit einer informierten Einwilligung der betroffenen Person 

zum Gegenstand haben (Datenschutzrecht, Gendiagnostikgesetz).  

 

In Deutschland werden aktuell Genomdaten im Rahmen von Gesundheitsforschungsprojekten 

oder Initiativen in der Versorgung erstellt. Darüber hinaus prüft die Initiative genomDE des Bun-

desministeriums für Gesundheit (BMG) Möglichkeiten einer patientenindividuellen Gesund-

heitsversorgung in ausgewiesenen Zentren auf Grundlage klinischer, phänotypischer und geno-

mischer Daten sowie die Nutzung dieser Daten in der Gesundheitsforschung.  

 

genomDE ist fokussiert auf die Bereiche Krebs und Seltene Erkrankungen und soll einen Beitrag 

bei der europäischen Zusammenarbeit im Rahmen des europäischen Gesundheitsdatenraums 

und der europäischen Initiative „1+ Million Genomes“ leisten. 
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Welche Daten von deutschen Einrichtungen konkret in die europäische Initiative eingebracht 

werden können, wird aktuell noch geprüft. Dabei wird sichergestellt, dass die oben genannten 

gesetzlichen Regelungen beachtet werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 


